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OFFENBARUNG 

(Offb. 1:1-3) 

I. Die Offenbarung des dreieinen Gottes 
(Offb. 1:4-8) 

A. Der Vater – der ist, der war und der kommt 

<Yahweh> (Offb. 1:8; 4:8; 11:17; 16:5) 

B. Der Heilige Geist – die sieben Geister Gottes 
(Offb. 1:4) 

1. Die sieben Fackeln von Feuer, die vor dem Thron 

brennen (Offb. 1:4; 4:5) 

2. Die sieben Augen des Lammes  

(Sach. 3:9; 4:10; Offb. 5:6) 

3. Ausgesandt über die ganze Erde 

C. Jesus Christus 

1. Der treue und wahrhaftige Zeuge  

2. Der Erstgeborene aus den Toten 

3. Der Fürst über die Könige der Erde  

(1.Tim. 6:15; Offb. 17:14; 19:16) 

D. Das Ziel von Gottes Dreieinigkeit 

1. Die ewige Errettung für uns zu vollbringen  

(Offb. 1:5b) 

2. Sein Leben in den Menschen hineinzugeben  

(Offb. 22:14, 17) 

3. Uns zu Königen und Priestern für Gott zu machen  

(Offb. 1:6; 5:10; 2:26-27; 3:21) 

4. Die Gemeinden aufzubauen, um als die goldenen 

Leuchter sein Reich zum Ausdruck zu bringen  

(Offb. 1:4, 10-12, 20b; 21:10-11, 23-24; 2.Mose 19:6; 

Mt. 16:18-19; 1.Petr. 2:5, 9) 
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II. Die Offenbarung des aufgefahrenen und 

verherrlichten Christus auf dem Thron, des 

heutigen großen Hohepriesters  
(Offb. 1:13-18; Dan. 10:4-6; Mt. 17:2) 

A. Der Menschensohn 

B. Bekleidet mit einem königlichen und 

priesterlichen Gewand und einem goldenen Gürtel 
(Jes. 6:1; 11:5; 2.Mose 28:2; 3.Mose 16:4; Ps. 93:1) 

C. Er wandelt mitten unter den Gemeinden  
(Offb. 2:1; 5.Mose 23:15; 2.Kor. 6:14-18) 

1. Er richtet die Lampen her (2.Mose 27:20-21; 30:7-8) 

2. Er reicht reines Öl als frische Versorgung dar 

D. Sein Haar ist weiß wie weiße Wolle und wie der 

Schnee, und seine Augen sind wie eine Feuerflamme 
(Dan. 7:9, 13, 22; Micha 5:1; Offb. 2:18; 19:12;  

Spr. 20:29; 16:31; 3.Mose 19:32) 

E. Seine Füße sind gleich leuchtendem Erz, wie im 

Schmelzofen glühend gemacht  

F. Seine Stimme ist wie das Rauschen vieler Wasser  
(Hes. 43:2; Psalm 29) 

G. Ein scharfes zweischneidiges Schwert geht aus 

seinem Mund hervor (Offb. 19:15; Hebr. 4:12) 

H. Sein Angesicht scheint wie die Sonne in ihrer 

Macht (Mt. 17:2; Offb. 10:1) 

I. Er hält die sieben Sterne in seiner rechten Hand  
(Offb. 1:20; 2:1; 3:1) 

J. Das Alpha und das Omega; der Anfang und das 

Ende; der Erste und der Letzte (Offb. 1:8, 11 <in 

älteren Manuskripten weggelassen>, 17; 21:6; 22:13) 

K. Der Lebendige, der ewiglich lebt (Offb. 1:18) 
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1. Der tot war und jetzt lebt 

2. Der die Schlüssel des Hades und des Todes hat 

L. Der Heilige und Wahrhaftige (Offb. 3:7) 

M. Der den Schlüssel Davids hat 
(Offb. 3:7; Jes. 22:20-24)  

1. Der auftut und niemand schließt zu (Offb. 3:8; Apg. 

14:27; 1.Kor. 16:8-9; 2.Kor. 2:12; Kol. 4:3) 

2. Der zuschließt und niemand tut auf 

N. Der Amen (Offb. 3:14a; 2.Kor. 1:20; Jes. 65:16) 

O. Der Anfang der Schöpfung Gottes (Offb. 3:14) 

P. Das Lamm mit sieben Hörnern und sieben Augen 
(Offb. 5:6) 

Q. Der Löwe aus dem Stamm Juda und die Wurzel 

und der Nachkomme Davids (Offb. 5:5; 22:16) 

1. Der einzig Würdige, die Schriftrolle zu nehmen und 

ihre sieben Siegel zu öffnen (Offb. 5:7-9) 

2. Der einzig Würdige, mit Gott auf seinem Thron zu 

sitzen (Offb. 5:12-13) 

3. Der einzig Würdige, das Reich zu empfangen  

(Dan. 7:14; Offb. 5:12) 

R. Das Wort Gottes (Offb. 19:13) 

S. Der König der Könige und Herr der Herren 
(Offb. 19:16) 

T. Der helle Morgenstern  
(Offb. 22:16; 2:28; 2.Petr. 1:19) 

U. Der universale Bräutigam (Joh. 3:29; Offb. 21:2, 9) 
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III. Die Offenbarung des Geheimnisses der sieben 

goldenen Leuchter (Offb. 1:20; 2.Mose 25:31-39; 

Sach. Kap. 4) 

A. Die Leuchter sind die Gemeinden  
(Offb. 1:2, 9; 6:9; 19:10b; 20:4)  

1. Sie geben Licht und scheinen hell in dieser finsteren 

Welt (Mt. 5:14-16) 

2. Sie stellen das Wort des Lebens dar  

(Phil. 2:15-16; 2.Petr. 1:19; Ps. 119:105, 130) 

3. Das lebendige Zeugnis Jesu  

(Offb. 1:2, 9; 12:17; 19:10; Joh. 8:12; 9:5; Mt. 4:16) 

B. Aus reinem und geläutertem Gold  

(Offb. 3:18; Eph. 3:8, 18-19; Kol. 2:3, 9; 1.Kor. 3:12; 

1.Petr. 1:7; Ps. 19:7-10) 

1. Getrieben (gehämmert) aus einem Talent Gold  

(Luk. 18:31-34; 24:6-7, 25-27, 44-46; Ps. 22 und 69;  

Jes. 53; Hebr. 12:2; 1.Petr. 1:6-7, 11) 

2. Das Mittelstück – der Schaft mit seinem Sockel  

(Joh. 15:1-6; Eph. 2:20-22; 4:15-16) 

a. Christus ist der Stamm 

b. Sechs Zweige gehen von ihm aus, auf jeder Seite 

drei (Röm. 6:3-5; 1.Kor. 12:12-13; Gal. 3:27-28; 

Hebr. 2:11; 2.Kor. 1:21) 

3. Geschmückt mit Kelchen in Form von Mandeln, dazu 

Knauf und Blüte – die volle Kraft des 

Auferstehungslebens (4.Mose 17:8; Jer. 1:11-12) 

a. 4 davon am Schaft 

b. 3 davon an jedem Zweig 

4. Mit sieben Lampen 

C. Mit reinem goldenen Öl gefüllt (2.Mose 27:20; 

3.Mose 24:2; Sach. 3:9; 4:6, 10-14; Offb. 1:4; 3:1; 5:6) 

D. Mit einem goldenen Ölgefäß über dem Leuchter 

mit je sieben Gießröhren zu jeder der sieben 

Lampen (Sach. 4:2) 
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E. Die zwei Ölbäume 

F. Als die Braut vorbereitet für das Zeitalter des 

Tausendjährigen Reichs (Offb. 19:7-9) 

G. Gipfelt im Neuen Jerusalem  
(Offb. 21:21-23; 22:5; Hebr. 12:22-23) 

1. Gott ist Licht 

2. Christus ist die Lampe 

3. Die Stadt ist der Leuchter aus reinem Gold  

(Offb. 21:18) mit 12 Toren aus Perlen und 12 

Fundamenten aus Edelsteinen (Offb. 21:14, 19-20; 

21:21) 

4. Mit dem Thron Gottes und des Lammes in ihrer Mitte 

(Offb. 22:1, 3) 

5. Mit dem Strom des Lebens und dem Baum des 

Lebens 

IV. Die Offenbarung der prophetischen 

Geschichte der Gemeinde veranschaulicht an 

den sieben Gemeinden (Offb. Kap. 2-3) 

A. Die Zeit des Abfalls – vom Ende des 1. bis zum 

Ende des 5. Jh., dem Höhepunkt der Macht der 

römisch-katholischen Kirche 

1. Ephesus <begehrenswert, liebenswert oder loslassen, 

entspannen> – die Zeit des Anfangs des 

Gemeindelebens 

2. Smyrna <Myrrhe> – die Zeit der Verfolgung bis 313 

n.Chr. 

3. Pergamon <erheben oder heiraten> – die Zeit 

beginnend mit Konstantin dem Großen vom Jahr 313 

bis 527 n.Chr. 

a. Das Mailänder Edikt (313 n.Chr.) – das Ende der 

Verfolgung durch das Römische Reich 
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b. Das Dreikaiseredikt in Thessaloniki  

(380 n.Chr.) – das Christentum wird zur 

römischen Staatsreligion erklärt 

4. Thyatira <θύω  άτειρές = ständiges Opfer> – der 

römische Katholizismus vom 6. Jh. bis heute 

B. Die Zeit der Wiederherstellung – vom 16. Jh. bis 

heute 

1. Sardes <Überrest, Hebr. שׂריד> Strong <8300>; oder 

„Sepharad“ <abgesondert> (Obad. 20); oder orig. 

Lydisch: <erneuert> – die Reformation samt allen 

Denominationen und freien Gruppen, angefangen vom 

16. Jh. bis heute 

2. Philadelphia <Bruderliebe> – die „Wiederherstellung“ 

der goldenen Leuchter als wahrer Ausdruck der 

Gemeinde vom 18. Jh. bis heute 

3. Laodicea <die Rechte, Urteile oder Entscheidungen 

des Volkes> – der Fall Philadelphias bis heute 

V. Das Sprechen des priesterlichen Königs zu 

seinen Gemeinden  

A. Immer in Verbindung mit der Offenbarung seiner 

selbst (Offb. 2:1, 8, 12, 18; 3:1, 7, 14)  

B. Immer durch den Geist (Offb. 2:7, 11, 17, 29;  

3:6, 13, 22; 22:17) 

C. Wir brauchen ein hörendes Ohr 
(Offb. 1:3; Mt. 11:15; 13:9; 17:5; Luk. 11:28; Joh. 8:47; 

10:3-4,16; Hebr. 3:7, 15; 4:7; Mt. 13:13-17; Apg. 28:27; 

Hebr. 5:11; Jes. 50:4b; Jer. 6:10) 

D. Die Zurechtweisung und die Züchtigung der 

Gemeinden (Offb. 3:19; Spr. 13:1; 17:10; 27:5)  

E. Am Ende spricht die Braut in Einheit mit dem 

Geist (Offb. 22:17) 
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VI. Dinge, die den priesterlichen König beleidigen 

und die Gemeinden verderben 

A. Die erste Liebe verlassen (Offb. 2:4; Mt. 24:12) 

1. Hinweg von der Einfachheit und Reinheit gegenüber 

Christus (2.Kor. 11:1-3) 

2. Hinweg vom Baum des Lebens 

3. Wie eine Frau, die ihren Mann verlässt  

(Ri. 8:27, 33; Jer. 3:20) 

a. Die Gemeinde ist die Braut Christi  

(Offb. 19:7; 21:2, 9-11; 22:17) 

b. Nicht zur Hure werden (Offb. 17:2) 

5. Als Ergebnis wird der Leuchter weggestoßen 

(Offb. 2:5) 

B. Die Vermischung mit der Welt (Offb. 2:13;  

Joh. 17:14-18; 15:19; 1.Joh. 2:15-16; Jak. 4:4-5;  

Röm. 12:2; Joh. 8:23; 16:33; 18:36a; 1.Petr. 2:11) 

1. Wo Satans Thron ist (Joh. 12:31; 14:30; 16:11;  

1.Joh. 5:19; 2.Kor. 4:4; Eph. 2:2; 6:12) 

2. Wo Antipas getötet wurde – ein kollektives 

Märtyrertum 

3. Die Notwendigkeit, die Welt zu überwinden  

(Joh. 16:33; 1.Joh. 4:4; 5:4; 2.Petr. 1:4) 

C. Die Werke und die Lehre der Nikolaiten, die der 

Herr hasst (Offb. 2:6, 15) 

1. <νικάω> = erobern, bezwingen; <λαός> = Leute 

2. Das religiöse Klerus-Laien-System  

D. Die Lehre Bileams <„nicht vom Volk“ oder 

„Fresser“> (Offb. 2:14; 4.Mose 22; 31:8, 16;  

2.Petr. 2:15-16; Judas 11) 

1. Die Liebe zum Lohn der Ungerechtigkeit (dienen 

gegen Bezahlung) 

2. Sie legen einen Anstoß vor Gottes Volk 
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3. Sie lehren Gottes Volk, Götzenopfer zu essen und 

Unzucht zu treiben 

E. Isebel <jungfräulich> dulden  
(Offb. 2:20; Mt. 13:33; Offb. 17:1-7; 2.Kön. 9:22) 

1. Sie nennt sich eine Prophetin  

(1.Kor. 11:3; 14:34; 1.Tim. 2:11-14) 

2. Sie verführt die Sklaven des Herrn, Unzucht zu 

treiben und Götzen anzubeten 

3. Sie verbirgt die Tiefen Satans (Offb. 2:24) 

F. Den Namen haben zu leben, aber tot sein  
(Offb. 3:1-2) 

1. Unfähig, das Leben zu stärken und (das Sterbende) zu 

erhalten 

2. Kleider durch den Tod befleckt (4.Mose 19:11, 14) 

3. Werke, die nicht als vollendet oder vollkommen 

erfunden werden (Phil. 3:12-15; Eph. 4:13;  

Hebr. 5:11-14; 6:1) 

4. In der Tradition und Altheit bleiben 

(Mt. 15:2-3; Mk. 7:3-5; Röm. 7:6; 6:4) 

5. Nicht durch Christus im Geist leben 

(Gal. 2:20; Phil. 1:21a) 

G. Lau werden – weder heiß noch kalt sein 
(Offb. 3:15-17) 

1. Eingebildet, selbstzufrieden, selbstgefällig und 

arrogant 

2. Viel Wissen, aber keine echte Substanz 

3. Aus dem Mund des Herrn ausgespien 

4. Der Rat des Herrn (Offb. 3:18-20) 

H. Verhärtet und nicht bußfertig  
(Offb. 2:5, 16, 21-22; 3:3, 19) 

I. Gipfelt in Babylon der Großen, der Mutter der 

Huren und Gräuel der Erde (Offb. 17) 

1. Stammt von „Babel“ <Verwirrung durch 

Vermischung > (1.Mose 11:1-9) 
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a. Sprachverwirrung 

b. Vermischung der Dinge Gottes mit Gräueln 

(Offb. 17:4; Mt. 13:33) 

c. Zerstreuung und Spaltung 

2. Die Mutter der Huren 

a. Christus ist der Bräutigam und die Gemeinde 

seine Braut (Offb. 19:7-9; 21:2, 9-11;  

Eph. 5:23-27; 2.Kor. 11:2; Jes. 54:5; Hos. 2:21-22) 

b. Die Untreue von Gottes Volk  

(Jes. 1:21; Jer. 2:20; 3:1-9; Hes. 16) 

3. Sie sitzt auf vielen Wassern (Offb. 17:1-2, 15) 

a. Viele Wasser – Völker, Scharen, Nationen und 

Sprachen 

b. Trunken vom Wein ihrer Hurerei 

4. Trunken vom Blut der Heiligen  

(Offb. 17:6; 18:24; 1.Kön. 18:4; 2.Kön. 9:7) 

5. Die Könige der Erde haben Hurerei mit ihr getrieben 

(Offb. 17:2, 18) 

6. Sie reitet auf dem Tier (Offb. 17:2-3, 7) 

7. Kaufleute sind durch ihre gewaltige Üppigkeit reich 

geworden (Offb. 18:3) 

8. Sie ist gefallen und zu einer Behausung der Dämonen 

und zum Gefängnis jedes unreinen Geistes und 

verhassten Vogels geworden (Offb. 18:2; Mt. 13:31-32) 

9. Die Gefangenschaft von Gottes Volk (Offb. 18:4) 

10. Gottes schweres Gericht über Babylon  

(Offb. 14:7-8; 16:9; 18:10, 21; 19:1-5)  

VII. Die Belohnungen der Überwinder in 

Offenbarung 2-3 

A. Essen vom Baum des Lebens (Offb. 2:7; 22:14) 

B. Trinken vom Wasser des Lebens (Offb. 7:17; 22:17) 

C. Der Genuss des verborgenen Mannas (Offb. 2:17) 

D. Mahl mit dem Herrn halten (Offb. 3:20) 
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E. Eine offene Tür, die niemand zuschließen kann 
(Offb. 3:8) 

F. Zum Pfeiler werden im Tempel Gottes (Offb. 3:12) 

G. Der Name Gottes, der Name der Stadt Gottes, des 

Neuen Jerusalem, und der Name des Herrn ist auf 

ihnen geschrieben (Offb. 3:12) 

H. Den Morgenstern empfangen  
(Offb. 2:28; 22:16; 2.Petr. 1:19) 

I. Vor der Stunde der Prüfung bewahrt werden  
(Offb. 3:10) 

J. Sie empfangen einen weißen Stein mit einem 

neuen Namen darauf geschrieben (Offb. 2:17) 

K. Ihre Namen werden nicht aus dem Buch des Lebens 

ausgetilgt (Offb. 3:5; Mt. 22:11-14), sondern der Herr 

wird ihre Namen vor seinem Vater und den 

Engeln bekennen (Mt. 7:21-23; 10:32-33; 25:11-13;  

28-30; Luk. 9:26; 12:8-9) 

L. Ihnen wird kein Leid geschehen vom zweiten Tod  
(Offb. 2:11; 20:6, 14; 21:8)  

M. Sie werden mit weißen Kleidern angetan und mit 

dem Herrn in weißen Kleidern wandeln (Offb. 3:4-5) 

N. Sie empfangen die Krone des Lebens  
(Offb. 2:10; Jak. 1:12; 2.Tim. 4:8; 1.Petr. 5:4) 

O. Mit dem Herrn auf seinem Thron sitzen  
(Offb. 3:21) 

P. Sie bekommen Vollmacht über die Nationen und 

herrschen über sie mit einem eisernen Stab  
(Offb. 2:26-27; 12:5; 19:15; Ps. 2:8-9) 

Q. Sie ererben alles (Offb. 21:7) 
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VIII. Die Zeit und der Ort der Entrückung im Buch 

der Offenbarung 

A. Das männliche Kind (Offb. 12:1-6, 11) 

1. Die gestorbenen Überwinder unter Gottes Volk aus 

allen Zeiten bis heute 

2. Auferstanden und zu Gott und zu seinem Thron 

entrückt 

3. Vor der Stunde der Trübsal (Offb. 12:6, 14; 3:10) 

B. Die Erstlinge (Offb. 14:1-5) 

1. Die reifen lebenden Überwinder 

2. Sie stehen mit dem Lamm auf dem Berg Zion  

vor dem Thron 

3. Vor der Stunde der Trübsal 

C. Die Spätüberwinder (Offb. 15:1-4) 

1. Die das Tier während der Stunde der Trübsal 

überwunden haben 

2. Sie stehen auf dem gläsernen Meer, das mit Feuer 

vermischt ist 

D. Die allgemeine Ernte (Offb. 14:14-16; 1.Thess. 4:15-17) 

1. Der Rest der Gläubigen 

a. Die Frau in der Wüste 

b. Die restlichen lebenden Gläubigen 

2. In die Luft entrückt 

3. Gegen Ende der Stunde der Prüfung 

E. Der Richterstuhl Christi für die Gläubigen  
(2.Kor. 5:9-11; Röm. 14:10-12; Mt. 25:14-19; 

1.Kor. 3:12-15; Offb. 22:12) 
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IX. Die Offenbarung des Thrones Gottes im 

Himmel und des aufgefahrenen, siegreichen 

Menschensohnes (Offb. 4-5; Jes. 6:1-7; Hes. 1; 8:1-2; 

Kap. 10; Daniel 7:9-14) 

A. Der auf dem Thron sitzt – im Aussehen gleich 

einem Jaspis und Sarder (Offb. 4:3), in seiner 

rechten Hand eine Schriftrolle mit sieben Siegeln 
(Offb. 5:1) 

1. Ein Regenbogen um den Thron – im Aussehen gleich 

einem Smaragd (4:3) 

2. Blitze, Stimmen und Donner 

3. Die sieben Fackeln von Feuer vor dem Thron – die 

sieben Geister Gottes 

4. Ein gläsernes Meer vor dem Thron  

(Offb. 4:6; 15:2; 19:20; 20:10, 14-15) 

5. 24 Älteste der Engelwesen um den Thron Gottes  

(Offb. 4:4, 10-11) 

a. Angetan mit weißen Kleidern und auf ihren 

Häuptern goldene Kronen 

b. Jedes hatte eine Harfe und goldene Schalen voll 

Räucherwerk – die goldenen Schalen sind die 

Gebete der Heiligen (Offb. 5:8; 8:3-5) 

6. Mit zehntausendmal zehntausend und tausendmal 

tausend Engeln vor dem Thron 

7. Die vier lebendigen Wesen 

B. Der aufgefahrene und verherrlichte 

Menschensohn (Offb. 5; Dan. 7:13-14) 

1. Der Löwe aus dem Stamm Juda, die Wurzel Davids 

2. Das Lamm mit sieben Hörnern und sieben Augen 

(welche die sieben Geister Gottes sind) 

3. Der einzig Würdige, die Schriftrolle zu nehmen und 

ihre sieben Siegel zu öffnen 

a. Um Gottes Willen in diesem Universum zu 

verwalten (auszuführen) und Gottes Gericht zu 
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vollstrecken von seiner Auffahrt an bis in 

Ewigkeit 

b. Um Kraft, Reichtum, Weisheit, Stärke, Ehre, 

Herrlichkeit und Segen ewiglich zu empfangen 

C. Die Ereignisse und das Gericht über diese Welt 

1. Die sieben Siegel (Offb. 6) 

a. Das 1. Siegel = das weiße Pferd – das siegreiche 

Werk des Heiligen Geistes bei der Ausbreitung 

des Evangeliums und des Aufbaus der Gemeinde 

b. Das 2. Siegel = das rote Pferd – Krieg 

c. Das 3. Siegel = das schwarze Pferd (Jer. 4:26-28; 

Hos. 4:3) – Mangel an Nahrung und Gütern 

d. Das 4. Siegel = das fahle Pferd – Tod und Terror 

e. Das 5. Siegel = die Seelen der Märtyer aus allen 

Jahrhunderten (Offb. 2:10, 13; 17:6) 

f. Das 6. Siegel = die Erschütterung des Himmels 

und der Erde, ein übernatürliches Zeichen für das 

Kommen der großen Stunde der Trübsal  

(Offb. 3:10) 

2. Das 7. Siegel = die 7 Posaunen – der Anfang der 

großen Stunde der Trübsal (Offb. 8-9) 

a. Das Predigen des ewigen Evangeliums  

(Offb. 14:6-7) 

b. Die Posaunen 1 bis 4 = der dritte Teil der Natur 

wird zerstört 

c. Die 5. und 6. Posaune (das 1. und 2. Wehe) –der 

große rote Drache mit dem Schlüssel des 

Abgrunds (Offb. 13) wird auf die Erde geworfen 

(Offb. 12:7-17) 

 - die Befreiung der 2 Tiere  

  (Offb. 11:7; Kap. 13; 9:11; 2.Thess. 2:3-10) 

 - die Befreiung aller Dämonen des Abgrunds, um 

  der Menschheit 5 Monate lang Schaden zu tun 

- die Tötung des dritten Teils der Menschen in  

  einem Jahr, einem Monat, einem Tag und einer  

  Stunde 
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3. Die 7. Posaune (das 3.Wehe) = die 7 Schalen  

(Offb. 10:7; 11:14-15; 14:9-11; 15:1; Kap. 16;  

19:11-21) – das endgültige Ausgießen von Gottes Zorn 

auf die Erde  

a. Auf die, die das Zeichen des Tieres haben und es 

anbeten – Geschwüre, Blut, Hitze, ein großes 

Erdbeben und Hagel (Offb. 16:2-9, 17-21) 

b. Auf den Thron und das Reich des Tieres – 

Finsternis (Offb. 16:10)  

c. Die Kelter des Zornes Gottes (Offb. 16:12-16; 

14:17-20; 19:11-21) – der Krieg zu Harmagedon 

 - Das Tier und der falsche Prophet wurden in den  

  Feuersee geworfen (Offb. 19:20) 

 - Das übrige Heer wurde mit dem Schwert seines  

  Mundes getötet 

 - Der Drache wurde gefesselt und für 1000 Jahre  

  in den Abgrund geworfen 

4. Das Gericht über die Nationen beim zweiten Kommen 

des Herrn (Offb. 20:4; Mt. 13:47-50; 25:31-46;  

1.Kor. 6:2; Ps. 149:5-9) 

X. Das Tausendjährige Reich (Offb. 20:4-15; 11:15; 

19:9; Jes. 2:1-4) 

A. Satan wird wieder freigelassen, um die Nationen 

am Ende der 1000 Jahre zu verführen 

B. Der letzte Krieg von Gog und Magog – der Teufel 

wird für immer in den Feuersee geworfen 

C. Das letzte Gericht über alle Toten vor dem großen 

weißen Thron Gottes 

XI. Das ewige Zeitalter des neuen Himmels und 

der neuen Erde mit dem Neuen Jerusalem 
(Offb. 21-22) 



 

 


